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der Schweizerischen Kakteengesellschaft Sektion beider Basel 
 
Im Restaurant Seegarten in Münchenstein 
Montag, 08. März 2004 20.00 Uhr 
 

Traktanden 
 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der Generalversammlung vom 17. März 2003 
4. Geschäftsberichte a) Präsident 

 b) Kassiererin 
 c) Revisoren 
 d) Bibliothekar 
 e) Diathekar 
 f) Pflanzenobmann 

5. Déchargen 
6. Wahl einer Tagespräsidentin oder eines Tagespräsidenten 
7. Wahlen a) Bestätigung des Präsidenten 

 b) Bestätigung des Vize-Präsidenten 
  c) Bestätigung der Kassiererin 
 c) Bestätigung des Pflanzenobmannes 
 d) Bestätigung des Bibliothekars 
 e) Bestätigung des Diathekars 
  f) Bestätigung des Protokollführers 
  g) Neuwahl eines 2. Pflanzenobmannes 

8. Revisoren  a) Wahl einer Revisorin oder eines Revisors 
 b) Wahl einer Suppleantin oder eines Suppleanten 

9. Festsetzen der Jahresbeiträge 2005 
10. Wahl der Delegierten zur JHV der SKG 2004 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
 
Anträge von Mitgliedern, die an der Generalversammlung endgültig behandelt wer-
den sollen, müssen mindestens 8 Tage vor der Generalversammlung dem Präsiden-
ten zuhanden des Vorstandes schriftlich eingereicht werden.  
(Art. 14 der Statuten). 
 

Wichtig! Diesen Jahresbericht bitte an die GV mitbringen. 
Der Vorstand freut sich, wie immer, über eine zahlreiche Beteiligung. 

Einladung zur Generalversammlung  
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Beginn: 20:05 
Ende:  21:50 
 

Traktanden 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 86. Generalversammlung vom 04. März 2002 
4. Geschäftsberichte 

a. Präsident 
b. Kassiererin 
c. Revisoren 
d. Bibliothekar 
e. Diathekar 
f. Pflanzenobmann 

5. Déchargen 
6. Wahl einer Tagespräsidentin oder eines Tagespräsidenten 
7. Wahlen 

a. Bestätigung des Präsidenten 
b. Bestätigung des Vizepräsidenten 
c. Bestätigung des Pflanzenobmannes 
d. Bestätigung des Bibliothekars 
e. Bestätigung des Diathekars 
f. Bestätigung des Protokollführers 
g. Bestätigung des Sekretärs 
h. Neuwahl einer/s Kassiererin/Kassierers  

8. Revisoren   a) Wahl einer Revisorin oder Revisors 
     b) Wahl einer Suppleantin oder eines Suppleanten 

9. Festsetzen der Jahresbeiträge 
10. Wahl der Delegierten zur JHV der SKG 2003 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 

 

Die GV fand Ausnahmsweise nicht wie gewohnt im Saal UG statt, sondern im se-
parat abgeteilten Restaurant, was eigentlich recht gut angekommen ist. 
 

1. Begrüssung 
 

Roland Stuber begrüsst die anwesenden Mitglieder und wünscht uns allen ein gu-
tes Gelingen der GV. Der Jahresbericht mit der Traktandenliste wurde terminge-
recht abgegeben resp. verschickt. Alle Mitglieder haben einen Jahresbericht erhal-
ten, die Generalversammlung ist beschlussfähig. 

Protokoll der GV vom 17. März 2003 
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Die auf der Traktandenliste unter 7. g) aufgeführte Bestätigung des Sekretärs ent-
fällt ersatzlos. André stellt sich aus gesundheitlichen Gründen für eine Wiederwahl 
nicht mehr zur Verfügung, eine Neubesetzung des Mandates drängt sich zum heuti-
gen Zeitpunkt nicht auf. 
Traktandenliste wurde einstimmig genehmigt. 
 

Anwesende Mitglieder: 51 
Gäste: keine 
anwesende Ehrenmitglieder: Agnes Conzett 
 Walter Tanner 
 Fritz Häring 
Entschuldigungen: Margrit Kuster 
 Heinz und Monika Unternährer 
 Michael und Jana Stürzel 
 

Stimmberechtigung gemäss Artikel 16 der Statuten 
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 

Einstimmig als Stimmenzähler wurden gewählt: 
Herr Thomas Strub 
Herr Klaus Reichenbach 
 

3. Protokoll der 86. GV vom 4. März 2002 
 

Das im Jahresbericht erschienene Protokoll wurde einstimmig genehmigt. Einen 
herzlichen Dank für das Verfassen an Martin Heidersberger. 
 

4. Geschäftsberichte 
 

Sämtliche Geschäftsberichte wurden im Jahresbericht veröffentlicht und waren allen 
Mitgliedern zugänglich. 
 

Jahresbericht des Präsidenten 
Wir freuen uns über die neu Eingetretenen, heissen sie herzlich willkommen und 
wünschen viel Erfolg im Umgang mit den stacheligen Gesellen. Wir freuen uns auch 
über die vielen, langjährigen Mitglieder, welche schon seit mehr als 20 Jahren dem 
Verein die Treue halten und immer aktiv mit dabei waren. Jedes „Treuemitglied“ 
erhielt als kleines Dankeschön einen „Hörnli-Pflanzen-Gutschein“. Damit alle Un-
klarheiten beseitigt sind: Der Pflanzengutschein bezieht sich nur auf SKG-Pflanzen 
aus dem Gewächshaus, also Kakteen und andere Sukkulenten. Jede Verbindung mit 
dem in der Nähe liegenden Areal ist definitiv ausgeschlossen..... 
Am Stichtag 17. März 2003 beträgt der Mitgliederbestand 139, plus 1 Mitglied ge-
genüber dem Vorjahr oder für Freunde von Prozentzahlen beträgt die Zunahme 
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0,735 %. 
In einer Schweigeminute wird den verstorbenen Mitgliedern Walter Gehrig, Otto 
Krebs, Marcel Pidoux und Christel Gent gedacht. 
Mit den im Jahresbericht aufgeführten Aktivitäten stellt Roland fest, dass ein gutes, 
reichbefrachtetes Jahresprogramm geboten wurde, was an den steigenden Besu-
cherzahlen zu erkennen war. Im Durchschnitt waren an den Veranstaltungen fast 
immer 1/3 der Mitglieder anwesend. 
Im Ausblick erwähnt unser Preesi folgende Punkte: 
- es lockt wieder ein interessantes Jahresprogramm 
- eine Sammlungserhebung soll den Kontakt unter den Mitgliedern fördern 
- Jubilare sollen wieder Pflanzengutscheine erhalten 
- Kontakt zu anderen OG’s weiterhin pflegen und fördern 
- Zusammenlegen der Funktionen Kasse und Sekretär im Vorstand 
- Externe Mobilisierung (Werben von Neumitgliedern) mit der JHV 2005 in Basel 
- und Aktivieren der Idee „Werbung - Ausstellung - Verkauf“. 
Der Jahresbericht wurde einstimmig genehmigt 
 

Jahresbericht der Kassiererin 
Der Jahresbericht weist eine Vermögenszunahme von Fr. 5‘513.50 aus. Ein sehr er-
freuliches Ergebnis, welches vor allem aus  dem Pflanzenverkauf und dem  Verkauf 
überzähliger Bücher und Schriften der Bibliothek zustande kam. Aus diesem Grunde 
hat der Vorstand beschlossen, dass die Getränke an der GV aus der Vereinskasse 
bezahlt werden, haben doch die Mitglieder durch eifriges Benutzen der Pflanzenver-
kaufstage zu diesem Ergebnis mit beigetragen. 
Der Bericht der Kassiererin wurde mit Applaus verdankt. 
Im anschliessenden finanziellen Ausblick von Roland Stuber wird der Abschluss 2003 
vermutlich nicht mehr so glänzend ausfallen, er rechnet mit einem Vermögensrück-
gang von CHF 0 bis 2‘500.- 
In einem Jahr wissen wir es besser, vielleicht zaubern unser Pflanzenobmann und 
Bibliothekar wieder etwas aus ihren Hüten...... 
 

Bericht der Revisoren 
Der Bericht der Revisorin Monika Unternährer und der Suppleantin Anita Tüscher 
wurde einstimmig gutgeheissen. Gesundheitshalber konnte Poldi Arnold die Revisi-
on nicht vornehmen.  
 

Bericht des Bibliothekars 
Schön, dass Klaus Noack unter uns weilen kann. Er hat sich in seinem jugendlichen 
Eifer einen Beinbruch zugelegt, der Heilungsverlauf aber ist glücklicherweise gut. Er 
hat die Bücherliste neu überarbeitet und kann diese an einer der nächsten Monats-
versammlungen auflegen. 
Sein ausführlicher Bericht wurde mit Applaus verdankt. 
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Bericht des Diathekars 
Walther Schwenk erwähnt, dass Dias für Vorträge ausgeliehen werden können. 
Walther hat bereits in verschiedenen Sektionen Vorträge mit dem Thema „Er-
innerungen an Felix Krähenbühl“ abgehalten, welche sehr gut angekommen sind. 
Eine Liste der verfügbaren Diaserien ist erstellt und kann beim Diathekar besorgt 
werden. Walther bedankt sich für die kürzlich eingetroffene Dia-Spende von Rolf 
Krause. 
Der Bericht wurde einstimmig genehmigt. 
 

Bericht des Pflanzenobmannes 
Fritz Häring hatte wieder ein bewegtes Jahr hinter sich. Er bedankt sich bei allen 
Helfern, welche ihm im Jahresverlauf geholfen haben, die angefallenen Arbeiten zu 
erledigen. Umtopfaktionen werden auch in Zukunft ein Thema bleiben und er ist 
froh um jede Unterstützung. 
Einen herzlichen Dank auch an Kurt Burkhart, welcher ein Teil des Gewächshau-
ses für unserer Pflanzen und Aktivitäten zur Verfügung gestellt hat. 
Der Bericht wurde einstimmig gutgeheissen. 
 

5. Déchargen 
 

Die Entlastung des Vorstandes wurde ohne Gegenstimme erteilt. 
 

6. Wahl eines Tagespräsidenten oder Tagespräsidentin 
 

Der Vorschlag aus der Versammlung wurde mit Applaus gutgeheissen und Walter 
Tanner zum Tagespräsident gewählt. 
 

7. Wahlen 
 

In seiner nicht ganz unbekannten Art hat Walter Tanner die Wahlen „ge-
managed“. In seiner Einleitung dankt Walter dem Vorstand für die ausgeführten 
Arbeiten. Er ist überzeugt, dass das Vereinschiffchen mit Roland Stuber als Kapi-
tän weiterhin auf Erfolgskurs bleiben wird. Seine Ansicht wurde von allen anwe-
senden Mitgliedern geteilt und Roland wurde mit Applaus im Amt des Präsidenten 
bestätigt. 
 

Folgende Vorstandsmitglieder wurden in globo von der Versammlung bestätigt: 
- Vizepräsident Martin Heidersberger 
- Pflanzenobmann Fritz Häring 
- Bibliothekar Klaus Noack 
- Diathekar Walther Schwenk 
- Protokollführer Toni Breda 
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Einen herzlichen Dank an Walter Tanner, dass er sich als Tagespräsident zur Ver-
fügung gestellt hat. 
 

Neuwahl 
Eine Neuwahl der Kassiererin/des Kassierers wurde notwendig, weil sich Hilde-
gard Waldmeier auf dem Höhepunkt ihrer Vereinskarriere ins Privatleben zurück-
ziehen möchte. Als Nachfolgerin stellt sich Frau Monika Unternährer als Kassiere-
rin zur Verfügung. Es sind keine weiteren Vorschläge aus der Versammlung einge-
gangen. 
Die anwesenden Mitglieder wählen Frau Unternährer einstimmig zur Kassierern. 
Der Vorstand freut sich, eine kompetente Kollegin zu erhalten und bedankt sich, 
dass sie sich zur Verfügung gestellt hat, um innerhalb der OG Verantwortung zu 
übernehmen. 
 

8. Wahl einer Revisorin/eines Revisors und einer Supplean-
tin/ eines Suppleanten 

 

Weil Monika Unternährer als Revisorin ausscheidet und Poldi Arnold aus gesund-
heitlichen Gründen zurücktritt, wird neu Anita Tüscher erste Revisorin. Zu wäh-
len sind ein/e zweite/r RevisorIn und ein/e SuppleantIn. 
Einstimmig gewählt wurden: 
- als zweiter Revisor Andreas Scholer 
- als Suppleant Thomas Strub 
 

9. Festsetzen der Jahresbeiträge 
 

Von Seiten der SKG ist 2004 kein Aufschlag zu erwarten, was aber an der JHV 
noch genehmigt werden muss. Es wird aber erwartet, dass das KuaS teurer wird, 
der Betrag ist aber noch nicht quantifizierbar. 
Ein Aufschlag des Mitgliederbeitrages der SKG hat keinen Einfluss auf den Sekti-
onsbeitrag. Wird an der JHV einer Erhöhung des SKG-Beitrages zugestimmt, so 
wird dieser ohne zusätzliche GV angepasst. Auf Grund der Vermögenszunahme 
der OG sieht der Vorstand keinen Grund, den Sektionsbeitrag für das Jahr 2004 
zu erhöhen. 
Der OG-Beitrag wurde von der Versammlung wie folgt angenommen: 
 

- Sektionsmitglieder CHF 23.- 
- Doppelmitglieder CHF 10.- 

 

Der Mitgliederbeitrag setzt sich wie folgt zusammen:  
SKG-Beitrag + OG-Beitrag + Gönnerbeitrag Sukki 

 

Ohne eine eventuelle Erhöhung des SKG-Beitrages sehen die Beiträge wie folgt 
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aus: 
a) Sektionsmitglieder:   (CHF 23.-  +  CHF 2.-) CHF 25.- 
b) Doppelmitglieder   (CHF 10.-  +  CHF 2.-) CHF 12.- 
c) SKG-Mitglieder: (CHF 55.-  +  CHF 23.-  +  CHF 2.-) CHF 80.- 
d) SKG Europa (CHF 88.-  +  CHF 23.-  +  CHF 2.-) CHF 113.- 
e) SKG Übersee (CHF 106.-  +  CHF 23.-  +  CHF 2.-) CHF 133.- 
 

10. Wahl der Delegierten 
 

Traktanden der JHV 
Zu den Traktanden der JHV gab vor allem die Neufestsetzung des Gönnerbeitra-
ges zu Diskussionen anlass. Bis dato beträgt der Gönnerbeitrag CHF 2.- 
 

Roland Stuber 
Seiner Meinung nach sieht man keine Taten der Sukki zu Gunsten der SKG, wohl 
aber einiges der SKG zu Gunsten der Sukki. Aus diesem Grunde macht er den 
Vorschlag, den Beitrag mindestens für das Jahr 2004 so zu belassen und keiner Er-
höhung zuzustimmen. 
 

Martin Heidersberger 
Die Sukki wird durch Lobbying wieder auf Vordermann gebracht. Unter der neu-
en Leitung von Thomas Bolliger sei schon einiges erreicht worden. Die Sukki 
macht doch einiges für uns, vor allem, wenn man Mitglied ist: Verkaufstage, Füh-
rungen, Vorträge und Sonntagsmatineen bereichern die Angebote für uns Kak-
tüssler doch um einiges. Die sehr guten Hefte, welche in regelmässigen Abständen 
herausgegeben werden, tragen auch zur Erhaltung der Sukki als Institution bei. 
Der heutige Gönnerbeitrag sei eher bescheiden, einer Erhöhung sei aus seiner 
Sicht zuzustimmen. 
 

Hans Ammon 
Er ist der Meinung, dass die Sukki doch auch zur Erhaltung der Kakteen beiträgt 
und schon aus diesem Grunde einer Erhöhung bis auf CHF 5.- nichts im Wege 
stehe. 
 

In der anschliessenden Abstimmung wurde einer möglichen Erhöhung des Gön-
nerbeitrages auf max. CHF 5.- mit 41 zu 10 Stimmen zugestimmt. 
 

Folgenden an der JHV zu besprechenden Traktanden wurde zugestimmt: 
- Neue gesetzliche Bestimmungen erfordern eine Anpassung der Statuten vor 

allem in der Frage der Haftung von Mitgliedern und Vorstand 
- Festlegung des Tagungsortes der JHV 2005 in Basel 
 

Einstimmig als Delegierte zur JHV wurden gewählt: 
- vom Vorstand: 
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 Fritz Häring, Roland Stuber, Walther Schwenk 
- von den Mitgliedern: 
 Margrit Kuster, Jürg Klötzli, Bethli Madörin 
 

11. Anträge 
 

Von Seiten der Mitglieder und des Vorstandes wurden keine Anträge gestellt. 
 

12. Verschiedenes 
 

- zum Jahresbericht 
Der Jahresbericht soll die begonnene Informationspolitik weiterführen und 
stellt zudem auch ein Stück Vereinsgeschichte dar. Roland wünscht sich auch 
Beiträge und Berichte von Mitgliedern, welche in der vorliegenden Ausgabe 
2002 leider fehlen. Tolle Fotos und amüsante Erlebnisse sind ein willkomme-
ner Beitrag zur Bereicherung des Jahresberichtes.  
Roland dankt den Inserenten für ihren Beitrag, damit können die Kosten 
niedrig gehalten werden. 
Die Bilder der Seiten 14/15 wurden von Herrn Bannwarth zur Verfügung ge-
stellt, herzlichen Dank. 

 

- Abschied aus dem Vorstand 
Liebe Hildegard, wir danken Dir herzlich für deinen Einsatz im Vorstand. Du 
hast während 4 Jahren kompetente Arbeit geleistet und unsere Kasse vor-
bildlich geführt. In all den Jahren hast du dich immer voll engagiert und deine 
Meinung offen kundgetan. Wir bedauern deinen Entscheid und freuen uns, 
wenn du weiterhin unsere Versammlungen begleiten wirst.  
Lieber André, du musstest in letzter Zeit aus gesundheitlichen Gründen eini-
ges kürzer treten, und wir können deshalb deinen Entscheid, aus dem Vor-
stand zurückzutreten, nachvollziehen. Wir danken dir ganz herzlich für deine 
10-jährige Mitarbeit im Vorstand. 1993  hast du  das  Amt als Vizepräsident 
übernommen und 1999 hast du in das Amt des Sekretärs gewechselt. Du 
hast dabei bewiesen, dass wir Kaktüssler auch flexibel sind und keine Angst 
vor neuen Aufgaben haben. Wir wünschen dir weiterhin gute Erholung und 
für die Zukunft gute Gesundheit. 
 

- Rolf Krause bedankt sich bei den Helfern, welche ihm die „Züglete“ erleich-
tert hatten. 

 

- einen herzlichen Dank auch an das Tombolateam, die Tombolaspender und 
Spenderinnen, welche wieder eine tolle Tombola ermöglichten. 

 
 

Der Protokollführer:  Toni Breda 
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Liebe Kakteenfreundinnen und liebe Kakteenfreunde, 
 

Der Ihnen vorliegende Jahresbericht erscheint bereits zum 4. Mal in dieser Form. 
Er enthält Mitglieder- und Vorstandslisten, das Jahresprogramm bis zur GV 2005. 
Neu finden Sie ein Merkblatt auf Seite 27, welches die Einfuhr von Sukkulenten in 
die Schweiz regelt, und auf Seite 23 die vom Vorstand revidierte Benutzerordnung 
der Bibliothek, sowie einige Fotos, die nur durch das Wohlwollen der Inserenten 
möglich sind. Speziell darf ich Sie auf den Ausblick, auf Seite 15, auf das kommende 
bzw. auf das Jahr 2005 und dessen spezielle Anlässe verweisen. 
 

Im Berichtsjahr traf sich der Vorstand 5 mal zu regulären Sitzungen. Neu stiess 
Monika Unternährer dazu. Sie hat sich sowohl als neue Kassiererin mit den Zahlen 
vertraut gemacht, als auch sich bestens ins Vorstandsteam integriert. Alle anfallen-
den Aufgaben konnten termingerecht erledigt werden. 
 

In 4 Mitteilungsblättern informierten wir Sie laufend über die Tätigkeiten des Vor-
standes, über die jeweilig bevorstehenden Anlässe, sowie über die Mitgliedermuta-
tionen. Ein Sammlungserhebungsbogen haben Sie ausgefüllt, dessen Auswertung 
noch voll im Gange ist. Im 2004 werden wir Sie umfassend darüber informieren. 
 

Wir blicken auf 19 erfolgreiche Anlässe zurück, zwei mehr als im Vorjahr. 
Es fanden statt: 
 

 1 Generalversammlung im Restaurant Seegarten 
 7 Monatsversammlungen auch im Seegarten 
 1 Sämlingsbörse beim Hörnli 
 1 3-tägiger Ausflug zur Kakteengärtnerei Haage zusammen mit unseren Frei-

burger Kakteenfreunden 
 2 Hocks, einer im Restaurant Bundesbahn und einer im Seegarten 
 2 Sammlungsbesichtigungen, eine bei Silvio Herzog und eine beim Präsi 
 1  Besuch der OG Thun mit Sammlungsbesichtigungen bei Rolf Krause und 

Jürg Klötzli 
 1  Praktikum - Aussaat und Pfropfen 
 3 Pflanzenverkäufe beim Hörnli  

 

Gegenüber 619 im Vorjahr zählten 
wir im Berichtsjahr 691 Mitglieder 
inkl. Besucher (+72!). 
Obwohl, wie die Grafik nebenan ver-
deutlicht, zählen wir an den eigentli-
chen Monatsversammlungen (MV) 
gegenüber dem Vorjahr nicht mehr 
Besucher. Die Differenz zwischen 
Besucherminimum und -Maximum 
wird aber immer kleiner (jeweils lin-
ker und mittlerer Balken). Zeigt uns 
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dies vielleicht auf, dass nicht nur das Vortragsthema sondern die Gemeinschaft 
innerhalb der Sektion mehr Wert ist? Der Ariocarpus-Vortrag im Oktober war 
klar der best besuchte Anlass gefolgt von der Sämlingsbörse und dem Klaus-
abend. Die Differenz betrug zwischen Besucherminimum und -Maximum der ei-
gentlichen Monatsversammlungen gerade mal 12 Personen. Der Besucherdurch-
schnitt (jeweils rechter Balken) betrug 48.9 Personen nur 0.7 mehr als im Vor-
jahr. Anders ausgedrückt einspricht dies gut  1/3 aller Mitglieder, was aber gegen-
über dem Jahre 2000 einer schönen Steigerung entspricht. 
 

An den 5 Monatsversammlungen fanden Vorträge zum Hobby statt. Die Referen-
ten boten interessante und fachkompetente Vorträge. Die Themen und Referen-
ten waren: Erinnerungen an Felix Krähenbühl - Walther Schwenk, Reisebericht 
Mexiko 2001 - Trudy Arnold und Jürg Klötzli, Erde ist nicht nur Dreck - Albert 
Trüssel, C & C 3 - Cactus & Chalet - Jean Marc Chalet und Ariocarpus - René 
Eyer. Hans Ammon rundete die Vortragsserie mit einem Fremdvortrag über 
Griechenland gebührend ab. Bis auf zwei Referenten waren alle aus dem eigenen 
Lager. Ich bedanke mich bei allen Referenten für ihre schönen Vorträge und Ihr 
Engagement. 
 

Der Besuch der OG Thun mit Sammlungsbesichtigungen bei Rolf Krause und Jürg 
Klötzli war wiederum ein schönes Erlebnis. Ebenso der Besuch bei Heidi und 
Silvio Herzog in Hornussen. Gefreut hat es mich auch, dass Sie so zahlreich bei 
meiner Sammlungsbesichtigung erschienen sind. 
 

Das besondere Erlebnis im Berichtsjahr war sicherlich die 3-tägige Reise zusam-
men mit unseren Freiburger Kakteenfreunden nach Erfurt zur ältesten Kakteen-
gärtnerei Europas. Die Fahrt selber war bereits ein spezielles Erlebnis, besonders 
am späten Abend, als es über Stock und Stein ging, eben dort wo sich Fuchs und 
Hase gute Nacht wünschen, bis wir schliesslich unser Hotel doch noch gefunden 
haben. 
Frau Haage selber zeigte uns Erfurt, Herr Haage nahm sich Zeit und führte uns 
durch die Gärtnerei, vorbei an den Vermehrungs-Gewächshäusern, der Umtopf-
maschine und so manch Kuriosem, oder besser kunstvoll hergerichteten Arrage-
ments. Erinnern mag ich mich an ein Fussballstadion, wo gerade die Mannschaften 
Mammillaria und Rebutia gegeneinander spielten. Beleuchtet wurde das Spiel von 
vier blühenden Cleisto-Eckpfeilern. Das Stadion war übrigens ausverkauft und bis 
auf den letzten Platz gefüllt mit anderen „Fanlingen“ bzw. Sämlingen.  
Es gäbe noch einiges zu berichten. Ausgezeichnet harmonierte übrigens das Zu-
sammentreffen der Mitglieder, der Freiburger und der Basler Kakteenfreunde. 
Auch an anderen Anlässen durften wir wieder so Freunde aus unserem Partner-
verein begrüssen. Einen ganz speziellen Dank will ich an Dieter Hönig richten. Er 
war Initiator und Organisator der Reise und hat in liebevoller Arbeit verschiede-
ne Dinge vorbereitet, wie z.B. das Begrüssungsvesper oder die Namensschildchen 
und hat so das Zusammenkommen der beiden Vereine vorbildlich gefördert. 
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Am Stichtag, dem 31. Dezember 2003 zählte die Sektion 140 Mitglieder (+3 ge-
genüber dem Vorjahr) die sich wie folgt zusammensetzen: 
 

 86 SKG-Mitglieder 
  davon: 3 Ehrenmitglieder der Sektion 
   7 Vorstandsmitglieder 
 22 SKG-Doppelmitglieder 
 25 Sektions-Mitglieder 
 7 Sektions-Doppelmitglieder 
 

Total 140 Mitglieder            
 

Austritte per 31.12.2003 
 

 Mathilde Barth Sektionsmitglied 
 Markus Conzelmann SKG-Mitglied 
 Beat Hammel SKG-Mitglied 
 Dieter Leppert SKG-Mitglied 
 Ruth Leppert SKG-Doppelmitglied 
 

Verstorben im 2003: 
 

 Christel Gent Sektions-Doppelmitglied 
 

Eintritte im 2003: 
 

 Elvira Bannwarth Sektions-Doppelmitglied 
 Wolfgang Bernhardt Sektions-Mitglied 
 Tobias Hermann SKG-Mitglied 
 Adelbert Möller Sektions-Mitglied 
 Daniel Schwab SKG-Mitglied 
 David Waldie SKG-Mitglied 
 Rita Wicki SKG-Mitglied 
 Hanspeter Ziegler Sektions-Mitglied 
 Ursula Ziegler Sektions-Doppelmitglied 
 

Jubilare im 2003: 
 

 20 Jahre Jürg Klötzli, Kurt Hodel 
 25 Jahre Annemarie und Otti Wiggli, Ruth und Urs Leuenberger, 
   Willi Kaderli, Othilie Gersl 
 30 Jahre Esthi und Peter Vifian, Heidi und Edi Reber 
 35 Jahre Otto Bösch, Franziska und Walter Tanner 
 

Eintritte per 01.01.2004 
 

 Yolanda Castillo SKG-Doppelmitglied 
 Dieter Gruber SKG-Mitglied 
 Patrizia Lipp SKG-Doppelmitglied 
 Gerhard Meier SKG-Mitglied 
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Die Steigerung der Mitgliederzahlen ist 
seit 2000 nicht sehr gross. Das ist auch 
weiter nicht verwunderlich, galt doch 
unsere Aufmerksamkeit den bisherigen 
Mitgliedern.  Durch gute Information, 
ein abwechslungsreiches Programm und 
persönliche Wertschätzung haben wir 
versucht die „schlafenden“ Mitglieder 
zu mobilisieren. Waren es im 2000 29% 
der Mitglieder, sind es jetzt im 2003 
bereits 35%, die an den eigentlichen 
Monatsversammlungen teilgenommen 
haben . 
 

Von einigen Mitgliedern weiss ich auch, dass sie gerne an unseren Versammlun-
gen teilgenommen hätten, aber aus verschiedenen, vorwiegend aus beruflichen  
Gründen ihnen dies im Moment noch nicht möglich ist. Über ein Drittel der Mit-
glieder kann aber aktiv am Vereinsleben teil nehmen. Das ist schön und gibt mir 
Anlass Ihnen liebe Kakteenfreundinnen und liebe Kakteenfreunde für die Treue 
zu danken. Ein junges Neumitglied schrieb mir sinngemäss: Es sei seine beste Tat 
gewesen im 03 dem Kakteenverein beizutreten. Auch das gibt mir Anlass Ihnen 
zu danken. Zu danken, weil Sie für die Neumitglieder eine angenehme und famili-
äre Atmosphäre schaffen und einen Ort bieten, wo sich Neumitglieder aufgenom-
men und wohl fühlen können.  

Mein herzlicher Dank geht auch an alle freiwilligen Helferinnen und Helfern für 
ihr Engagement an den verschiedenen Anlässen, Agnes Conzett und Yvonne 
Urech für die Durchführung der Tombolas an den Monatsversammlungen, bei 
Rolf Krause und Jürg Klötzli, dass wir ihre Sammlungen besuchen durften und 
nicht zuletzt Anita Tüscher für den Einsatz an den Monatsversammlungen hinter 
dem Buffet. 

Schliesslich gebührt meiner lieben Vorstandskollegin und meinen lieben Vor-
standskollegen ein grosses Dankeschön für die schöne und ruhige Zusammenar-
beit. Dank ihrer Mithilfe, ihrer Unterstützung und ihrem Mitdenken können wir 
auf ein weiteres, schönes, erfolgreiches und auch auf ein erlebnisreiches und 
freundschaftliches Jahr zurückblicken.  
 

Euer Präsident  Roland Stuber   
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Dank + Ausblick des Präsidenten 
 

Unseren Inserenten danke ich für die freundliche Unter-
stützung und für ihr Wohlwollen. Es sind dies: 

CAT TRAVEL CABANE REISEN AG 

HEID INNENBEGRÜNUNG 

PAPETERIE BUSER 

HARDEGGER REISEN 

KAKTEEN ANDREAS WESSNER 

GOLDSCHMIEDE JÜRG SCHRANER 

DP KREATIVKELLER BASEL 

BOGNIN KRANKEN- UND VERSICHERUNGS-

BERATUNG 
 

Wie im September-Mitteilungsblatt 2003 erwähnt haben 
wir fürs neue Jahr einige Veränderungen vorgenommen, 
beachten Sie dazu das Jahresprogramm auf Seite 29, so-
wie das angesprochene Mitteilungsblatt.  
Unser Interesse im 2004 richtet sich ganz auf das vielsei-
tige Jahresprogramm für 2004 sowie, und das im Speziel-
len, auf die Vorbereitungen der Jubiläums-Jahreshaupt-
versammlung (75 Jahre SKG) im 2005 mit der geplanten 
Ausstellung im Botanischen Garten in Basel beim Spalen-
tor. Nach der Zustimmung der Mitglieder an der letzten 
GV stiessen wir mit unsere Anfrage bei den Verantwort-
lichen im Bot. Garten auf grosses Interesse, ähnlich wie 
die Orchideenfreunde eine Ausstellung zu organisieren. 
Sowohl die zuständigen Personen des Bot. Gartens, als 
auch die des Freundeskreises des Bot. Garten stimmten 
der Idee sofort  zu. Der grobe Rahmen steht bereits, 
doch wird noch einiges zu organisieren sein. An der GV 
vom 08. März 04 werden wir Sie unter dem Traktandum 
Diverses umfassend informieren, was bislang geplant und 
bekannt ist. Auch werden wir dann mögliche Ressortlei-
ter bestimmen, die schlussendlich mit ihren Helfern nach 
ihren Möglichkeiten und Vorstellungen ihren Aufgaben-
bereich planen, organisieren und schliesslich durchfüh-
ren. 
Ich freue mich auf eine tolle Zusammenarbeit und auf 
eine super Ausstellung, sowie auf ein rege besuchtes und 
erfolgreiches Kaktusjahr 2004. 
 

Euer Präsident  Roland Stuber 
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1  

Wieder stehen wir am Ende eines erfolgreichen Vereinsjahres  
 

05. Mai Sämlingsbörse und Pflanzenverkauf 
10. Mai Praktikum beim Hörnli, Thema: Aussaat, Pfropfen und Umtopfen 
5.7. / 9.8. / 13.9. Pflanzenverkäufe beim Hörnli 
06. September Pflanzenobmännertagung in St. Gallen, im Restaurant Dreilinden 
 Anschliessend Besichtigung im Botanischen Garten St. Gallen  
 Vertretung durch Walther Schwenk 
09. September Sammlungsauflösung Sigi Schmid, die ganze Sammlung ging als 

Geschenk an die Sektion. Herzlichen Dank! 
04. Dezember Sammlungsauflösung von Herrn Kohler in Wyssachen bei Huttwil 
 auf Empfehlung  der Sukki in Zürich. 
 

Bei Kurt Burkart bedanke ich mich für die Mithilfe bei unseren Platzproblemen, die 
wir immer haben. Ich danke den vielen Mitgliedern für das Interesse bei den diver-
sen Aktivitäten und wünsche allen Kakteenfreundinnen und Kakteenfreunden ein 
gesundes und blütenreiches Jahr und viel Spass bei unseren schönen Hobby. 
 

Euer Pflanzobmann   Fritz Häring 

Bericht des Pflanzenobmannes 
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Bericht des Diathekars 
 
Bestand 
 
Wir danken Peter Vifian für seine Spende von 57 Dias mit Aufnahmen aus den 
Botanischen Gärten in Münster und München, sowie vom Jahresausflug 1981 
nach Sogno/TI zur Sammlung von Herrn Kunz. 
Zahlenmässig wird der grosse Bestand von über 9500 Dias nach wie vor vom 
unfangreichen Nachlass unseres verstorbenen Ehrenmitglieds Felix Krähen-
bühl dominiert. 
 
Diaserien, Ausleihe 
 
Die bestehende Liste der verfügbaren Diareihen liegt wieder auf und kann bei 
Bedarf jederzeit vom Diathekar, resp. vom Präsidenten bezogen werden. Es 
handelt sich dabei meist nicht um vortragsgerecht zusammengestellte Diase-
rien, sondern eher um umfangreiches Diamaterial, aus dem gegebenenfalls 
Dias für eigene Vorträge ausgesucht und dann wieder zurücksortiert werden 
können. Diese, zugegebenermassen etwas umständliche Möglichkeit wurde 
bisher von unseren Mitliedern kaum genutzt. Trotzdem möchten wir Interes-
senten dazu ermutigen, sich ungeniert mit dem Diathekar in Verbindung zu 
setzen. 
Auf Einladung dreier SKG-Sektionen sind im kommenden Jahr weitere Vorträ-
ge zur Erinnerung an Felix Krähenbühl geplant, mit Schwerpunkten Mexiko 
und Mammillarien, und zwar am 12.02.2004 in Chur, am 09.09.2004 in Zürich 
und am 22.10.2004 in Aarau. 
 
Der Diathekar            Walter Schwenk 
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Bericht der Kassiererin 
 
 

BILANZ PER 31. DEZEMBER 2003 
 
AKTIVEN PASSIVEN 
 

Kassa Fr. 326.70 Kreditoren Fr. 0.00 
Postcheck-Konto Fr. 3‘969.35 Beiträge 2004 Fr. 6‘778.00 
BKB Basel Fr.  28‘453.45 Beiträge Folgejahre Fr. 182.00 
Kasse Bibliothek Fr. 112.70 Basler Kakteentage Fr. 4‘035.85 
Aktien Merian-Park Fr. 1.00 Jugend-Fond Fr. 1‘700.00 
Verrechnungssteuer Fr. 69.25 Transitorische Passiven Fr. 0.00 
Transitorische Aktiven Fr. 5‘100.00 Eigenkapital Fr. 25‘339.60 
Inventar Fr. 3.00  
 
TOTAL AKTIVEN Fr. 38‘035.45 TOTAL PASSIVEN Fr. 38‘035.45 
 
 

JAHRESRECHNUNG 2003 
 

AUSGABEN   EINNAHMEN   
 

Beiträge an die Zentralkasse Fr. 5‘309.00 Mitgliederbeiträge Fr. 7‘874.00 
Entschädigung Delegierte Fr. 780.00 Pflanzenverkauf Fr. 3‘080.25 
Reisekosten Fr. 94.50 Tombola Fr. 1‘678.10 
Veranstaltungen Fr. 1‘569.50 Bibliothek Fr. 371.70 
Vorträge Fr. 550.10 Verk. Kalender/Broschüren Fr. 543.00 
Saalmiete Fr. 630.00 Ausflüge Fr. 13.30 
Gewächshausmiete Fr. 700.00 Inserate Fr. 300.00 
Einkauf Kakteenzubehör Fr. 155.60 Zinsertrag BSKB & PC Fr. 198.95 
Auslagen Bibliothek Fr. 892.50 
Einkauf Kalender/Broschüren Fr. 425.00 
Auslagen Administration Fr. 2‘515.05 
Porti/Taxen/Gebühren Fr. 563.25 
Spenden, Geschenke Fr. 293.60 
 
TOTAL AUSGABEN Fr. 14‘478.10 TOTAL EINNAHMEN Fr. 14‘059.30 
 

Ausgabenüberschuss Fr.   Fr. 418.80 
 
 Fr. 14‘478.10  Fr. 14‘478.10 
 

VERMÖGENSAUSWEIS 2003 
 

Vermögen per 31. Dezember 2002 Fr.  25‘758.40 
Vermögensabnahme 2003  Fr. - 418.80 Die Kassiererin 
 
Vermögen per 31. Dezember 2003 Fr. 25‘339.60 Monika Unternährer 
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Zu Handen der ordentlichen Generalversammlung 
Wir haben die Jahresrechnung 2003 und die Bilanz per 31. Dezember 2003 
geprüft. Die Jahresrechnung und die Bilanz stimmen mit der Buchhaltung überein. 

Wir beantragen der Generalversammlung, die exakt und sauber geführte 
Jahresrechnung pro 2003, die mit einem Ausgaben-Überschuss von Fr. 418.80 und 
einem Eigenkapital von Fr. 25‘339.60 abschliesst, mit dem besten Dank an die 
Kassiererin, zu genehmigen und dem Vorstand die Entlastung zu erteilen. 

 
 Revisorin Revisor  
 Anita Tüscher Andreas Scholer 

Bericht der Revisoren 

Wahlen 
Neuwahl eines zweiten Pflanzenobmannes 

Ab 100 SKG-Mitgliedern stehen einer Ortsgruppe gemäss Beschluss an der 
Präsidentenkonferenz 1990  der SKG zwei Pflanzenobmänner zu.  

Walther Schwenk hat sich bereits mehrfach als zweite Hand von Fritz Häring 
bewährt. In vielen gemeinsamen Stunden sind die beiden immer wieder bemüht, 
unsere Vereinssammlung beim Hörnli im Schuss zu halten. Mit seinem fundierten 
Wissen hat Walther Schwenk an der Pflanzenobmännertagung 2003 Fritz Häring  
bereits bestens vertreten.  

Aus Erfahrung können wir Ihnen versichern, dass ein zweiter Obmann für eine 
Ortsgruppe und deren Aufgaben mit mehr als 100 Mitgliedern durchaus seine 
Berechtigung hat. Aus diesen Gründen schlägt Ihnen der Vorstand für die Wahl in 
Doppelfunktion (Diathekar und 2. Pflanzenobmann) unser Vorstandsmitglied,  
Walther Schwenk vor.   

Wahl der Delegierten für die JHV (Jahreshauptversammlung) 
vom 17. und 18. April 2004 in Frauenfeld 

Der Vorstand schlägt Ihnen für die Wahl und Vertretung der Sektion an der 
JHV 2004 folgende Kandidaten aus dem Vorstand sowie eine Vertreterin und 
einen Vertreter aus unseren Mitgliedern vor. 
 Vertreter aus dem Vorstand VertreterIn der Mitglieder 
 Fritz Häring Anita Tüscher 
 Martin Heidersberger Jürg Klötzli 
 Walther Schwenk  
 Roland Stuber 
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Unsere Bibliothek wurde im Jahr 2003 wieder sehr rege benutzt. Es haben genau 
46 Bücher den Leser gewechselt, davon  eines 3 mal und 8 zweimal.. 
7 Bücher konnten neu angeschafft werden (siehe Liste) 
Der Gesamtbestand ist jetzt 311 Bücher. 
Die Ausleihen an den Monatsversammlungen liefen im gewohnten Rahmen wie 
bisher. Ein paar Mal wurde versucht, eine spezielle Auswahl anzubieten: Zum 
Beispiel die Hälfte aller bisher noch nie ausgeliehenen Bücher. Diese Art soll im 
nächsten Jahr an einigen Monatsversammlungen fortgesetzt werden, z.B. alle Lexi-
ka und Handbücher, oder auch mit Schwerpunkten auf einzelne Gegenden oder 
Pflanzengruppen (Mexiko, Südamerika, vorwiegend Sukkulenten, oder auch Mo-
nographien einzelner Gattungen) 
 

Ich danke allen, die durch Ausleihen von Büchern ihr Interesse an der Bibliothek 
bekundet haben und hoffe, dass auch im Jahr 2004 die Bibliothek rege benützt 
wird, und dass wir das eine oder andere interessante neue Buch erwerben kön-
nen. 
 

Der Bibliothekar Klaus Noack 
 

Im Jahr 2003 erworbene Bücher 
 
 

Braun, Pierre J.; Pereira, Eddie Esteves:  Brasilien und seine Säulenkakteen 
 70 Jahre nach Werdermann B-48 (2003) 
 

Dopp, Holger:    Kakteen und andere Sukkulenten 
 Herkunft, Pflege , Vermehrung D-05 (1996) 
 

Dicht, Reto; Lüthy, Adrian:   Coryphantha 
 Kakteen aus Nordamerika  D-06 (2003) 
 

Gottlieb, Adam: Peyote und andere psychoaktive Kakteen G-14 (2000) 

 

Heek, van Werner; Strecker, Willi:  Die Gattung Uebelmannia (Buining) 
 Kaktusy XXXVI Special 2000/2 H-32 (2000) 
 

Kunte, Libor; Sedivy, Vladislav:         Die Gattung Ariocarpus (Scheidweiler) 
 Kaktusy XXXVIII Special 2002/2 K-28 (2002) 
 

Leuenberger, B.E.:   Flora of the Guianas,  
 Series a: Phanerogams Fasc. 31.Cactaceae L-15 (1997) 
 

Mettée, Georg; Weber Gunther Gattungsnamen bei Sukkulenten und ihre Be- 
  deutung     M-22   (1989) 
 

Rischer, W.; Trocha, W.:   Die Echinocereus scheeri-Gruppe 
 des Subgenus Triglochidati    R-34 (1999) 
 

Schultes, R.E.; Homann, A.; Rätsch, Chr. Die Pflanzen der Götter - Die magi- 
  schen Kräfte der bewusstseinerweiternden Gewächse   S-28 (1998) 

Bericht des Bibliothekars 
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Benutzungsordnung der Bibliothek 
 

1. Jedes Mitglied der SKG, Sektion beider Basel ist berechtigt, Bücher aus 
der Bibliothek zu entleihen. 

2. Die Ausgabe findet anlässlich der Monatsversammlungen im Vereinslokal 
oder nach Vereinbarung mit dem Bibliothekar statt. 

3. Jedes Mitglied kann gleichzeitig bis zu 3 Bücher entleihen. 

4. Ausleihdauer und Gebühren: 
• zwei Monate sind kostenlos 
• ein dritter Monat kostet 2.00 Franken 
• ab dem vierten Monat sind 5.00 Franken je angefangener Monat 

zu bezahlen 
• während den Sommerferien werden die Zeiten um einen Monat 

verlängert 

• eine Ausleihe länger als vier Monate ist nicht zulässig 

5. Der Entleiher haftet dem Verein gegenüber bei Verlust und böswilliger 
Beschädigung und ist für die sorgfältige Behandlung sowie 
ordnungsgemässe und termingerechte Rückgabe der entliehenen Bücher 
verantwortlich. 

6. Der Standort der Bibliothek befindet sich im jeweiligen Vereinslokal, 
oder, wenn dies nicht möglich ist, beim jeweiligen Bibliothekar. Die 
Adresse ist aus dem Jahresbericht zu entnehmen. 

7. Anregungen für Neuanschaffungen sind an den Vorstand zu Handen des 
Bibliothekars zu richten. 

Basel, im November 2003 



Mitgliederverzeichnis     Stand 31. Dezember 2003 

A 
Ammon Hans & Heidi St. Alban Anlage 21 4052 Basel BS 061 271 64 83 
Arnold Trudy & Poldi Sonnenbergstrasse 3 4310 Rheinfelden AG 061 831 63 92 
B 
Bannwarth Helmut & Elvira, Gallusstrasse 5 D-79618 Rheinfelden  0049 7623 61890 
Bergmeister Peter Breitenloh 9 4332 Stein AG 062 873 24 42 
Bernhardt Wolfgang Liftstrasse 14, D-79737 Herrischried  0049 7764 920747 
Bernhardt Thomas & Castillo Yolanda, Rainweg 24, 4412 Nuglar SO 061 911 15 37 
Bösch Otto Bäumlihofstrasse 74 4058 Basel BS 061 681 43 55 
Bot. Garten der Universität, Schönbeinstrasse 6 4056 Basel BS 061 267 35 19 
Brand Fritz Blauenstrasse 13 4153 Reinach BL 061 711 75 36 
Breda Toni Erliackerweg 16 4462 Rickenbach BL 061 981 52 25 
Bucher Christof Weichselmattstrasse 6, 4103 Bottmingen BL 061 421 86 57 
Burri Peter Hinterdorfstrasse 7 4334 Sisseln AG 061 873 19 30 
Buser Heinrich,   Cammo Los Dolores 2,   E-35432 Firgas Las Palmas  0034 928 625083 
Buser Richard Bruderholzrain 32 4059 Basel BS 061 331 57 87 
C 
Chalet Jean-Marc Av. Tronchet 22 B 1226 Thônex GE 022 348 61 62 
Conzett Agnes & Willy Mülhauserstrasse 40 4056 Basel BS 061 321 07 24 
Crameri Ursula Erlenstrasse 98 4058 Basel BS 061 681 71 19 
D 
Dubas Henri Fürstenrain 31 4104 Oberwil BL 061 402 10 40 
E 
Eichele Martin Obere Holle 28 4144 Arlesheim BL 061 261 73 79 
F 
Frey Karl Baselmattweg 185 4123 Allschwil BL 061 481 69 25 
Friant Jean-Marie Im Spiegelfeld 44 4102 Binningen BL 061 421 38 04 
Friedli Willy Kesselweg 23 4410 Liestal BL 061 901 45 36 
G 
Gamp Fritz Redingstrasse 20/17 4052 Basel BS 061 312 12 02 
Gent Siegfried Andlawweg 5 D-79418 Schliengen  0049 7635 502 
Gersl Othilie Brotkorbstrasse 26 4332 Stein AG 062 873 23 62 
Grieder Paul & Elisabeth Hinterzweienstrasse 62, 4132 Muttenz BL 061 461 67 76 
Grolimund Karl Ahornstrasse 7 4118 Rodersdorf SO 061 731 21 12 
Gruber Dieter Dornacherstrasse 321 4053 Basel 061 331 44 24 
Grüninger Rudolf Im Kleeacker 6 4108 Witterswil SO 061 721 55 26 
Guggisberg Hans Blumenstrasse 1 4102 Binningen BL 061 421 51 50 
H 
Häfelin Kurt Ringstrasse 97 4422 Arisdorf BL 061 811 41 18 
Hafner Paul & Hanna Baselmattweg 46 4123 Allschwil BL 061 481 45 10 
Hägler Hans Sperrstrasse 99 4057 Basel BS 061 691 02 50 
Häring Fritz Ergolzstrasse 10 4133 Pratteln BL 061 811 47 51 
Hediger René & Deiss Anna, Bettenstrasse 42 4123 Allschwil BL 061 482 26 63 
Hedinger Simon Landskronweg 19 4107 Ettingen BL 061 721 25 94 
Heidersberger Martin Blumenstrasse 7 4142 Münchenstein BL 061 411 51 04 
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Adressänderungen melden Sie bitte dem Präsidenten 

 
Hermann Tobias Habsburgerstrasse 26 4055 Basel BS 079 650 27 45 
Hiss Jürg Breitestrasse 60 4132 Muttenz BL 061 461 67 88 
Hodel Kurt Sulpergäcker 13 5430 Wettingen AG 056 426 43 44 
Hofmann Rita & Manfred imp. Champ-Montant 12, 1723 Marly FR 026 436 33 41 
Hungerbühler Anton Rüttenenweg 16 4313 Möhlin AG 061 851 45 69 
I 
Iberg Peter Sonnenhofring 30 4153 Reinach BL 061 711 64 31 
Iseli Trudy Paradieshofstrasse 67 4054 Basel BS 061 302 89 05 
J 
Jappert Ursula Landskronstrasse 15 4143 Dornach SO 061 313 95 14 
K 
Kaderli Willi Postfach 304 4106 Therwil BL 061 721 76 75 
Kaiser Arnold Fritz-Rösslerstrasse 16, D-79618 Rheinfelden  0049 7623 1824 
Kaufmann Alfred Heuwinkelstrasse 17 4123 Allschwil BL 061 481 69 49 
Kessler Corrado Finkelerweg 38 4144 Arlesheim BL 061 701 89 54 
Klötzli Jürg Rüttihardstrasse 10 4127 Birsfelden BL 061 313 98 29 
Knutti Bruno & Hefti Christian, Reservoirstrasse 130, 4247 Grindel SO 061 761 71 76 
Kohler Madeleine & Joe Kohliberg 17 4114 Hofstetten SO 061 722 07 09 
Krause Rolf & Helma Grubenstrasse 33 4142 Münchenstein BL 061 411 70 28 
Kreyer Charlotte & Bruno, Gempenstrasse 6 4053 Basel BS 061 361 77 53 
Kuster Margrit Baselstrasse 7 4144 Arlesheim BL 061 701 33 84 
L 
Laepple Arnulf Sägeweg 18 4147 Aesch BL 061 751 47 37 
Leisinger Paul Weiherweg 1/2 4123 Allschwil BL 061 301 16 11 
Leite Pierre Postfach 532 4021 Basel BS 061 681 06 67 
Leuenberger Urs & Ruth Hollenweg 11 4153 Reinach BL 061 711 20 10 
Lienert René Wasserhaus 7 4142 Münchenstein BL 061 411 21 44 
M 
Madörin Elisabeth Hohlegasse 24 4104 Oberwil BL 061 401 39 02 
Marzoli Edmond & Beatrice, Hauptstrasse 35 4495 Zeglingen BL 061 981 35 67 
Mauch Ernst & Gertrud Eschenmattstrasse 13 4313 Möhlin AG 061 851 21 84 
Meier Silvia & Maja, Schwarzackerstrasse 61/4 4303 Kaiseraugst AG 061 811 50 68 
Meier Gerhard & Lipp Patrizia, Weihermattweg 2 4460 Gelterkinden BL 061 981 29 73 
Metzger Eduard Güterstrasse 108 4053 Basel BS 061 361 65 44 
Möller Adelbert          Rapperswyherstrasse 21 D-79618 Rheinfelden  0049 7627 924130 
Munck Bruno Place Jeanne d' Arc 10 F-68640 Waldighoffen  0033 3189 258282 
N 
Noack Klaus Bollwerkstrasse 36 4102 Binningen BL 061 421 10 24 
P 
Potocki Andreas Döbeligut 7 4665 Oftringen AG 062 797 53 66 
Püllmann Bernd Im Birspark 9 4147 Aesch BL 061 701 71 43 
Purtscher Peter Parkweg 35 4051 Basel BS 061 272 48 42 
R 
Ramspacher Rogério Av. Rita M. F. Rocha  Resende/RJ Brasilien 0055 2433 550 387 
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Adressänderungen melden Sie bitte dem Präsidenten 

 
Reber Edi & Heidi Leimenstrasse 2 4105 Biel-Benken BL 061 721 26 07 
Reichenbach Klaus Oberer Baselblick 14 D-79594 Inzlingen  0049 7621 12786 
Rem Josef & Doris Weiherhofstrasse 93 4054 Basel BS 061 302 41 41 
Rickli Esther Wanderstrasse 45 4054 Basel BS 061 302 08 43 
Rigo Dario Unterer Brunnacher 22, 4433 Ramlinsburg BL 061 922 04 51 
S 
Sager Peter Ringstrasse 1 5703 Seon AG 062 775 02 04 
Schaller Jakob Aumattstrasse 77 4153 Reinach BL 061 711 90 92 
Schaub Frank & Agnes Lindenweg 29 4450 Sissach BL 061 971 65 74 
Scheurer Elsbeth Schafmattweg 55 4102 Binningen BL 061 421 34 14 
Schmid Siegfried Mülhauserstrasse 114 4056 Basel BS 061 321 09 83 
Schmidlin Bruno Dorfstrasse 22 4243 Dittingen BL 061 763 63 05 
Scholer Andreas Kastanienweg 4 4142 Münchenstein BL 061 411 66 15 
Schwab Daniel Balkenweg 16 4460 Gelterkinden BL 061 981 33 32 
Schwenk Walther & Ursula, Aeussere Reben 16 4303 Kaiseraugst AG 061 811 36 22 
Sieber Robert Steinweg 43 4142 Münchenstein BL 061 411 51 40 
Siegenthaler Christian Alemannengasse 4 4313 Möhlin AG 061 851 45 22 
Sonderegger Anna Alte Saline 4 4310 Rheinfelden AG 061 831 35 90 
Spinnler Heinz Mattenweg 7 4455 Zunzgen BL 061 971 72 80 
Stierli Jasmin Talweg 6 4254 Liesberg BL 061 771 00 88 
Stöcklin René Hohlegasse 24 4104 Oberwil BL 061 401 39 02 
Strub Thomas Hölzlistrasse 23 4102 Binningen BL 061 421 10 15 
Stuber Roland Rigistrasse 71 4054 Basel BS 061 301 86 45 
Stürzel Michael & Jana Lindenstrasse 19 D-79400 Kandern  0049 7626 972515 
T 
Tanner Walter & Franziska, Postfach 424 3997 Bellwald VS 027 971 22 32 
Thürkauf Susanne & Dieter Im Gugger 36 4106 Therwil BL 061 723 16 57 
Tüscher Anita Im Brühl 14 4244 Röschenz BL 061 763 13 15 
U 
Unternährer Monika & Heinz, Widhagweg 46 4303 Kaiseraugst AG 061 811 50 44 
Urech Yvonne Bizenenstrasse 32 4132 Muttenz BL 061 461 10 69 
V 
Vifian Peter & Esther Im Ettingerhof 2 4055 Basel BS 061 311 67 70 
Vuille André Baiergasse 51 4126 Bettingen BS 061 601 46 27 
W 
Waespe Hans Rudolf Florastrasse 5 4123 Allschwil BL 061 481 56 76 
Wagner Lukas & Liliane Benkenstrasse 39 PF-395, 4104 Oberwil BL 061 401 14 69 
Waldie David Pappelweg 2 4142 Münchenstein BL 061 271 63 88 
Waldmeier Hildegard Im Mooswasen 23 4106 Therwil BL 061 721 69 61 
Weber Manfred & Ursula Jungstrasse 24 4056 Basel BS 061 321 26 37 
Wicki Rita Farnsburgerstrasse 39 4466 Ormalingen BL 061 981 50 72 
Wiggli Otto & Annemarie Baselstrasse 1 4203 Grellingen BL 061 741 15 55 
Wüthrich Hans Handschinweg 11 4460 Gelterkinden BL 061 981 19 42 
Z 
Ziegler Hanspeter & Ursula, Hinterdorfstrasse 43 D-79576 Weil am Rhein, 0049 7621 72272 
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Unter Anlehnung an die Statuten der SKG (Schweizerische Kakteen Gesellschaft) Artikel 
2 und 3 und die Statuten der Sektion beider Basel Artikel 2, wo sinngemäss festgehalten 
ist, dass die Gesellschaften für Schutz, Vermehrung und Verbreitung von bedrohten Pflan-
zen einstehen, und keinen Handel mit Wildpflanzen dulden, sind hier die wichtigsten Hin-
weise und Bestimmungen aufgeführt, wie sukkulente Pflanzen in die Schweiz eingeführt 
werden müssen. 
 

Ausgangslage und Einfuhr 
Im Anhang I und II gemäss Washingtoner Artenschutzübereinkommen sind bedrohte Tier
- und Pflanzenarten verschiedener Gattungen aufgeführt. Nur mit den nachstehenden 
Papieren können diese Pflanzen und Tiere legal in die Schweiz eingeführt werden. Dies 
gilt für die Einfuhr per Post, als auch für die Einfuhr mit dem direkten Personenverkehr. 
 

Für Pflanzen die im Anhang I aufgeführt sind, sind CITES-Zeugnisse unerläss-
lich! 
(CITES - Convention on International Trade in Endangered Species of Wild Fauna and 
Flora) 
Registrierte, gemäss CITES Definition zur künstlichen Vermehrung berechtigte Gärtnerei-
en besitzen solche Papiere. In Europa sind dies nachstehende Kakteengärtnereien.  
Deutschland: Uhlig und Haage; Spanien (Teneriffa): Tenerosa Expor; Tschechien: Bouma, 
Hajek und Rys; Schweiz: Ha-Ka-Flor. (Stand März 2002) 
 

Für Pflanzen die im Anhang II aufgeführt sind, ist ein Pflanzenschutzzeugnis 
erforderlich. 
Ein Pflanzenschutzzeugnis hat der Verkäufer bei der örtlichen Pflanzenschutzbehörde zu 
beantragen. 
Das Pflanzenschutzzeugnis kann als Artenschutzzeugnis für die Ausfuhr von Pflanzen nur 
von Ländern verwendet werden, welche dieses Verfahren bei sich eingeführt und interna-
tional bekantgegeben haben. Dies sind: Belgien, Dänemark, Deutschland, Holland, Italien, 
Kanada, Luxemburg, Österreich, Republik Korea, Schweden, Schweiz und Singapur. (Stand Janu-
ar 2004) Für alle anderen Länder, z.B. Frankreich, Spanien (Kanarische Inseln) Sind CITES-
Zeugnisse nötig. 
Tipp: rechtzeitig, vor der geplanten Reise Kontakt mit der Gärtnerei aufnehmen, damit 
die nötigen Papiere besorgt werden können. 
 

Weiter nötige Vorabklärungen: 
Dem Hauptkontrolleur, dem Pflanzenschutzbeauftragten, ist vorab der Einreisezeitpunkt 
und das Zollamt bekannt zu geben. Er wird mit ihnen das weitere Vorgehen besprechen. 
 

Für Basel ist zuständig: 
Pflanzenschutzbeauftragter, Hauptkontrolleur 
Otto Sebeseri Tel. +41 (061) 322 77 37 (Band) 
Postzustellung: Flühbergweg 12, 4107 Ettingen 
Büro Eidg. Pflanzenschutzdienst Basel, Bahnhof St. Johann 
 Vogesenstrasse 167, 4056 Basel 
 +41 (079) 211 61 30 Fax +41 (061) 321 01 52 
Weitere Informationen und die Anhanglisten finden Sie im Web: www.cites.ch 

Merkblatt für die Einfuhr von Sukkulenten 
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Adressverzeichnis Vorstand (Stand 2004) 
 
Präsident Roland Stuber P: 061 301 86 45 
 Rigistrasse 71 e-mail: rollistuber@freesurf.ch  
 4054 Basel 
 

Vizepräsident Martin Heidersberger P: 061 411 51 04 
 Blumenstrasse 7 e-mail: m.heidersberger@ebm.ch 
 4142 Münchenstein 
 

Kassiererin Monika Unternährer P. 061 811 50 44 
 Widhagweg 46 e-mail: monika.u@bluemail.ch 
 4303 Kaiseraugat 
 
 

Protokollführer Toni Breda P: 061 981 52 25 
 Erliackerweg 16 e-mail: toni.breda@bluewin.ch 
 4462 Rickenbach 
 

Bibliothekar Klaus Noack P: 061 421 10 24 
 Bollwerkstrasse 36 e-mail: klaus.noack@bluewin.ch 
 4102 Binningen 
 

Diathekar und  Walther Schwenk P: 061 811 36 22 
Apparatewart  Aeussere Reben 16 
  4303 Kaiseraugst 
 

Pflanzenobmann  Fritz Häring P: 061 811 47 51 
 Ergolzstrasse 10 Natel: 076 510 83 45 
 4133 Pratteln 

Ehrenmitglieder 
Agnes Conzett Sektionsehrenmitglied 
 
Walter Tanner Sektionsehrenmitglied 
 
Fritz Häring Sektionsehrenmitglied 
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Alle Anlässe beginnen um 20.00 Uhr, im Restaurant Seegarten in Münchenstein, wenn im 
Programm nichts anderes vermerkt ist. Ausführliche Einladungen erfolgen 3-4 mal jährlich. 

 

Montag, 12. Januar Neujahrsumtrunk im Restaurant Seegarten ab 19.15 Uhr! 
 Filmvortrag von Andreas Meier, Biel-Benken ab ca. 20.00 Uhr 
 Nutria: neu eingewandertes Säugetier 
 

Montag, 02. Februar Frostharte Kakteen insbesondere Echinocereen 
  Vortrag von Klaus Siebold, Laufenburg (D) 
 

Montag, 08. März 88. Generalversammlung mit Apéro ab 19.15 Uhr 
 Beginn der GV 20.00 Uhr 
 

Montag, 05. April C & C 4 (Cactus & Chalet) Kakteen in Bolivien 
 Vortrag von Jean-Marc Chalet, Thônex  
 

Samstag, 01. Mai Sämlingsbörse im Gewächshaus am Hörnli  
 mit Cafe + Gipfeli ab 09.00-11.30 
 

Sonntag, 16. Mai Ausflug zur Kakteengärtnerei Uhlig, Kernen, (D) 
 

Montag, 07. Juni Namibia 2002 - Tiere, Pflanzen (Sukkulenten),  
 Landschaften + Kultur 
 Vortrag von Susanne Schmid, Neerach 
 

Samstag, 19. Juni Praktikum beim Hörnli zwischen 14:00 - 17:00 
 Schädlinge-Krankheiten und Abhilfe  
 mit Walther Schwenk und Fritz Häring 
 

Sonntag, 27. Juni Besuch der OG Gonzen 
  mit Sammlungsbesichtigungen bei Jürg Klötzli und beim Präsi  
 

Montag, 05. Juli Hock im Restaurant Seegarten ab 20.00 Uhr 
 

Sonntag, 08. August Sammlungsbesichtigung und Besuch bei der  
  Gärtnerei Wessner in Muggensturm (D)  
 an Stelle von einem Hock 
 

Montag, 06. September Stapelien 
  Vortrag von Dieter Hönig, Titisee-Neustadt (D) 
 

Montag, 11. Oktober Faszination Kakteenhybriden 
 Vortrag von Hans Felder, Bischofszell 
 

Montag, 01. November Mexikanische Kakteen am Standort und in Kultur 
 Vortrag von Walther Schwenk, Kaiseraugst 
 

Montag, 06. Dezember Klausabend mit Überraschung 
 

Vorschau – 2005 die ersten und die wichtigsten Programmpunkte 
 

Montag, 10. Januar Neujahrsumtrunk mit Dia-Rückblick auf's 2004  
 vom Präsi im Seegarten 
 

Montag, 07. Februar  Epiphyten 
 Vortrag von Toni Hofer, Worben 
 

Montag, 07. März  89. Generalversammlung mit Apéro ab 19.15 Uhr 
  Beginn der GV 20 Uhr 
 

02. - 05. Juni 2005 Kakteen-Ausstellung mit Jubiläums-JHV in Basel 

Jahresprogramm 2004 
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